
            Juli 2016 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

bei einigen von Ihnen haben die wohl verdienten Ferien schon begonnen, andere müssen noch 

ein paar Tage „überstehen“. 

 

Hier kurz die letzten Neuigkeiten. Der ZAUBERLEHRLING 4 zum bayerischen LehrplanPLUS 

ist erschienen und im August erscheint auch der dazugehörende Kommentarband mit 

Hinweisen zu jedem Kapitel wie z.B. zu den Adjektiven auf Seite 23: 

 

Adjektive und Adjektive mit Wortbausteinen S. 23 - 25 
 
Arbeitsheft3 Wort-/Bildkarten / Tafelkarten Kopiervorlage 

Seite 23 
 
Seite 24 - 25 
 
  

Die benötigten Adjektive für diese Seiten finden Sie auf Bogen 23 und 24 
(Ausnahme: hoch). 
Bildkarten für –ig und –lich: Milch, Luft, Stein, Berg, Wald, Ruhe, Gewitter, 
Fluss,, Dreieck,  
-lich: Dorf, Nacht, Seite, Geschichte, Land, Brief, Ärztin, König, Sommer, Mann, 
Vater, Christ  
-isch: Europa, Tier, Dieb, Quadrat, 
-haft: Rätsel,  

 
KV 11 

Adjektive  
 
Vorüberlegungen 
 
Die Schülerinnen und Schüler verbinden mit Adjektiven die Leistung des Beschreibens, so wie es z.B. auf S. 15 
Aufgabe 3 in der Verbindung mit Nomen geübt wurde. Nun wird das Wissen um eine weitere Leistung dieser 
Wortart erweitert: Man kann damit vergleichen. Dabei gibt es zwei Vergleichsstufen. In der Illustration der 
Einstiegsleiste werden beide Formen angesprochen. 
 
1. In Partnerarbeit müssen sich die Kinder entsprechend dem Bildmaterial informieren und austauschen. 
 
Lösungen 
Das Meer ist tiefer als der See. 
Das Flusspferd ist schwerer als der Seehund. 
Der Mann ist größer als der Junge. 
Die Pyramide ist älter als die Burg. 
Die Fahrradfahrerin/Die Radlerin ist schneller als der Fußgänger 
Der Eifelturm ist höher als das Münster/die Kirche/die Kathedrale. 
 
2. Jetzt muss das Adjektiv in der zweiten Vergleichsstufe eingesetzt werden. Da der Sachzusammenhang immer 
eindeutig ist, dürfte das den Kindern keine Probleme bereiten. 
 
Lösungen 
Der älteste Mensch wurde über 120 Jahre alt. 
Der schwerste/dickste Mensch wog über 560 kg. 
Das längste olympische Rennen ist der Marathonlauf. 
Der kürzeste Monat ist der Februar. 
Der tiefste See liegt in Russland. 
Das höchste Gebäude steht in Dubai. 
Die meisten Menschen leben in Schanghai. 
 
3. Kannst du es?  
Diese zusätzliche Übungsaufgabe befasst sich mit der Leistung des Adjektivs: Es beschreibt genauer. 

 

 



Dazu gibt es 40 Kopiervorlagen und Leistungsmessungen „Zeige, was du kannst!“ 
 
Die angegebenen Wortbild- bzw. Tafelkarten beziehen sich auf die 2015 neu erschienene 
Wortbildkartei (ISBN 978-3-425-01308-4), in der mit ganz wenigen Ausnahmen alle Wörter des 
Grundwortschatzes bildlich dargestellt sind. Die Digitalen Tafelkarten beinhalten diese Bilder mit 
den entsprechenden Rückseiten in großem Format. 
Zu dieser Wortbildkartei gibt es ein entsprechendes neu erschienenes Übungsmaterial (2016) 
mit 30 Arbeitskarten und entsprechenden Kontrollblättern. Sie benötigen dazu zwei Sätze der 
Wortbildkartei. Das Inhaltsverzeichnis unter Neuigkeiten zeigt Ihnen die entsprechenden 
Übungsschwerpunkte und eine Übung mit Kontrollblatt. 
Falls Sie das Übungsmaterial bestellen, schreiben Sie bitte dazu, ob Sie es für die alten oder 
neuen Wortbildkarten benötigen. 
Die Wortbildkarten sind ein optimales Arbeits- und Übungsmittel für leistungsschwächere Kinder 
für daheim, zum Differenzieren und schwerpunktmäßigem Üben in der Klasse und für die Arbeit 
mit Asylanten. Ich habe hier viele positive Rückmeldungen bekommen. 
 
Nun wünsche ich Ihnen eine erholsame Zeit, in der Sie hoffentlich wieder viel Energie für das 
kommende Schuljahr tanken können. 
 
Ihre  
 
Ute Steinleitner 



Inhaltsverzeichnis des Übungsmaterials für die Klassen 3/4 
    (2016) 
Hinweise 
Wörterliste für die Bildkarten zu den Sortiertafeln 
Schülerblatt: So wirst du ein guter Rechtschreibdetektiv 
 

Sortiertafel 1 A/B ein, zwei- und mehrsilbige Wörter 

Sortiertafel 2 Wörter mit eu/Eu, qu/Qu, sp/Sp und st/St 

Sortiertafel 3 Wörter mit den Umlauten ä/Ä und äu/Äu 

Sortiertafel 4 Auslaut t oder d? 

Sortiertafel 5 Auslautverhärtung b/d/g 

Sortiertafel 6 stummes h und Silben - h 

Sortiertafel 7 A/B kurzer und langer Vokal oder Umlaut 

Sortiertafel 8 A/B kurz und lang gesprochener i-Laut 

Sortiertafel 9 kurz gesprochene Wörter 

Sortiertafel 10 Wir trennen – doppelter Konsonant, tz und ck 

Sortiertafel 11 ss oder ß? 

Sortiertafel 12 Trickwörter bunt gemischt  

Sortiertafel 13 Wörter mit Aufpass-Stellen 

Sortiertafel 14 Wörter mit Aufpass-Stellen 

Sortiertafel 15 Wörter mit Aufpass-Stellen bunt gemischt 

Sortiertafel 16A/B Verben (Grundform, Gegenwart und 1.Vergangenheit) 

Sortiertafel 17A/B Adjektive und ihre Vergleichsstufen 

Sortiertafel 18A/B Wir ordnen nach dem ABC (Trickwörter) 

Sortiertafel 19A/B Wir ordnen nach dem ABC (Wörter mit Aufpass-Stellen) 

Sortiertafel 20A/B Partner-Stopp-Sätze 

Sortiertafel 21 Aufschreibtraining 

Sortiertafel 22 Aufschreibtraining 

 
Zu allen Übungen gibt es ein Kontrollblatt, das das eigenständige Vergleichen und 
Verbessern ermöglicht.  

 
Bedeutung der Übung 

Heinz Klippert sprach in seinem Vortrag auf der Didacta von „routinierter Übung“. Routine  

bekommt man erst durch die Häufigkeit eines Ablaufes, einer Übung. 

Im Spiegel Nr. 25: „Die Rechtschreipkaterstrofe“ heißt es: 

„Überhaupt: üben. Dieses uralte Prinzip aus der Zeit vor den reformpädagogischen Eiferern 

ist im Zuge der Neuerungen auf der Strecke geblieben.   …  Henning Scheich, Hirn- und 

Lernforscher aus Magdeburg: Wir lernen rechtschreiben so, wie wir Rad schlagen, 

Hochsprung oder Geige spielen lernen: Es ist zwar wichtig, die Technik gut erklärt zu 

bekommen. Dann aber muss geübt, und geübt und geübt werden.“ 
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



 
 

 

 

             

 

 

                                                                                
 











 

 

 













 

 

 

 
  

 




 




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


 

 

 

             

 

                                                                    

 

































 

 















 

 

 

 
 

 

 


